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Fr 13. 20:00 JAKI 
Maria Basel
VVK € 22 / 12 erm. | AK € 25 / 15 erm.

Fr 13. 20:00 All Area
Cologne Soul Weekender
VVK € 27

Fr 13. 23:30 JAKI 
JAKI presents: HiHat & 
Annemalie
AK € 12 

Sa 14. 20:00 JAKI
Jazz at JAKI: Best of 
Blue Note
VVK € 14 / 8 erm. | AK € 18 / 10 erm.

Sa 14. 23:30 JAKI 
Tom-Tom Discotec presents: 
HEAVY FEELINGS w/ 
Silvan Strauss & D’Monk
VVK € 10 | AK € 12

So 01. 18:00 Saal
Adam O’Farrill „Elephant“
VVK € 22 / 12 erm. | AK € 25 / 15 erm.

Mo 02. 20:00 JAKI
Maria Somerville
VVK € 19

Do 05. 20:00 JAKI
Tribute Ralph Beerkircher
VVK € 22 / 12 erm. | AK € 18 / 10 erm.

Fr 06. 19:00 Saal & JAKI
lit.COLOGNE POP 2026
VVK € 25 / 20 erm.

Fr 06. 23:30 JAKI 
All Night Long w/ Nadim 
b2b SPECIAL GUEST
AK € 12

Sa 07. 18:00 Saal & JAKI 
lit.COLOGNE POP 2026
VVK € 35 / 30 erm.

Sa 07. 23:00 JAKI 
Clubnacht: KÖLNCHELLA x 
lit.COLOGNE POP
AK € 15 

So 08. 18:00 Saal
Paul Heller invites 
Caris Hermes Group XXL
VVK € 28 / 18 erm. | AK € 32 / 22 erm.

Mi 11. 20:00 Saal
Holland Andrews + 
yuniya edi kwon
VVK € 18 / 10 erm. | AK € 22 / 12 erm.

Do 12. 20:00 Saal
Jannis Sicker Solo || 
CHEEL – Volkmann, 
Andrzejewski, Matsuno
VVK € 18 / 10 erm. | AK € 22 / 12 erm.

Do 12. 20:00 JAKI 
Ão
VVK € 16 | AK € 20

So 15. 18:00 JAKI 
HERZOG | MUCHE | 
NILLESEN – TON meets 
HEDVIG MOLLESTAD
VVK € 18 / 10 erm. | AK € 22 / 12 erm.

Mo 16. 20:00 Saal
Fo� y Notion: 
Jimi Tenor & Band
VVK € 25 / 15 erm. | AK € 32 / 18 erm.

Di 17. 20:00 Saal
Nils Petter Molvær Trio
VVK € 28 / 16 erm. | AK € 32 / 18 erm.

Do 19. 20:00 Saal
Der Literarische Salon 
mit Tom Schulz
VVK € 22 / 18 erm. | AK € 29 / 25 erm.

Do 19. 20:00 JAKI 
Hotel Lux
VVK € 25

Fr 20. 20:00 Saal
ALLESS.
VVK € 29

Fr 20. 23:30 JAKI 
Hyperlove w/ Dominicxn 
Papi & Shadysnack
AK € 12

Sa 21. 20:00 JAKI 
Jazz at JAKI: Caspar van Meel 
Quartet | Satie – A Time 
 Remembered
VVK € 14 / 8 erm. | AK € 18 / 10 erm.

Sa 21. 23:30 JAKI 
Tom-Tom Discotec presents 
Disco Allianz Köln
VVK € 10 | AK € 12

So 22. 18:00 Saal
Ches Smith „Clone Row“
VVK € 22 / 12 erm. | AK € 25 / 15 erm.

Mo 23. 20:00 JAKI 
Kahil El’Zabar
VVK € 28 | AK € 33

Di 24. 20:00 Saal
Rachel Eckroth Trio
VVK € 22 / 12 erm. | AK € 25 / 15 erm.

Di 24. 20:00 JAKI 
maïa
VVK € 24

Mi 25. 20:00 Saal
Tether Trio
VVK € 22 / 12 erm. | AK € 25 / 15 erm.

Fr 27. 23:30 JAKI
Das ist das Ja! 
AK € 12

Sa 28. 20:00 JAKI 
Jazz at JAKI: 
Clemens Köhler Trio
VVK € 14 / 8 erm. | AK € 18 / 10 erm.

Sa 28. 22:00 Saal & JAKI
Ehrenfeld XL

Mo 30. 20:00 JAKI 
NICA live: The Resonators 
feat. Jelena Kuljić & 
Achim Kaufmann
VVK € 8 | AK € 10
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März im Stadtgarten

Der März bringt nicht nur den 
sehnlich erwarteten Frühlings-
anfang, sondern auch einige 
spannende Projekte der 
 hiesigen Jazzszene. So beim 
Doppelkonzert am 12.03. mit 
 Gitarrist Jannis Sicker aus 
Köln, der in seinem Solopro-
gramm Ambient, Jazz und Folk 
kombiniert, und dem Köln-Ber-
liner Trio Cheel – Luise Volk-
mann, Keisuke Matsuno & Max 
Andrzejzwski mit ihren zeitge-
nössischen, mal folkig-wilden, 
mal lyrisch-noisigen Komposi-
tionen und Improvisationen. 

Die Reihe Jazz at JAKI lädt auf 
eine Reise durch verschiedene 
Ären des Jazz ein: Der Kölner 
Saxophonist Ole Sinell präsen-
tiert am 14.03. seine deutsch-
US-amerikanische Band Best 
of Blue Note. Bassist und 
Bandleader Caspar van Meel 
und sein Quartett interpretie-
ren die Musik Eric Saties neu 
und zeigen den Einfluss im-
pressionistischer Kompo-
nist:innen (21.02.). Die Ehre 
des großen März-Finale geht 
an das Clemens Köhler Trio
(28.03.), das die Energie der 
aktuellen Jazz-Szene zum 
Ausdruck bringt.

In der Reihe Foggy Notion 
begrüßen wir den finnischen 
Multiinstrumentalisten und 

Tausendsassa Jimi Tenor 
und seine spielfreudige 
Band, die energetisch 
und genreübergreifend 
einen rohen, unmittel-
baren  Afro-Jazz-
Sound schafft.

Publikumsumfrage

Unsere Publikums-
umfrage läuft noch 
bis zum 15.04. Wir 
freuen uns über eure 
und Ihre Teilnahme 
beim nächsten Besuch 
bei uns im Haus! Zu 
 gewinnen gibt es auch 
etwas: Unter allen Teil-
nehmenden verlosen 
wir 5 × 2 Konzert- 
Gutscheine à 20,- EUR. 

Unsere Gastronomie

… bereitet sich ebenfalls 
auf den Frühlingsanfang 
vor, denn es gilt: Bei 
gutem Wetter eröffnen 
nicht wir, sondern unsere 
Gäste den Biergarten. 
Das Café-Restaurant 
inklusive der lauschigen 
Terrasse ist täglich und 
wie gewohnt bei jedem 
Wetter geöffnet, mit viel-
fältiger Speisekarte und 
Brunch-Angebot an den 
Wochenenden. 

Reservierungen sind 
möglich unter 
stadtgarten.de/
restaurant

Jim
i Tenor ©

 Geboren W
ustm

ann

Rachel Eckroth Trio ©
 Brian Bixby 



Highlights

19. März 20:00, Saal

Der Literarische 
Salon mit Tom 
Schulz
Literatur, Wort

Tom Schulz‘ Lyrik, so sagte es 
der Österreichische Rundfunk, 
„kündigt die Übereinkunft, wie 
Welt zu denken ist und was 
wir unter Wirklichkeit zu ver-
stehen haben, locker auf.“ In 
SALZ UND ERINNERN begibt 
sich Schulz durch Überblen-
dungen und Rückbilder an 
Orte eigener und fremder Ge-
schichte, von der ehemaligen 
Stalinallee in Ostberlin nach 
Budapest und an die Donau. 
Seit 2006 laden Guy Hel-
minger und Navid Kermani 
Schriftsteller:innen, für die 
sie sich begeistern, in ihren 
 Literarischen Salon ein. 

→ Tom Schulz (author), Navid Kermani 

(moderation, host), Guy Helminger 

(moderation, host)

01. März 18:00, Saal

Adam O’Farrill 
„Elephant“
Jazz, Avantgarde, Electronics

Er zählt zu den Leitfiguren der 
jungen US-Szene: Trompeter 
Adam O’Farrill erschafft ein 
ebenso kraftvolles wie viel-
schichtiges Klanguniversum 
und baut im Zeichen radikaler 
Offenheit auf natürliche Weise 
neue Brücken zwischen Tra-
dition und Heute. Mit seinem 
Quartett Elephant entfaltet er 
eine wesenhaft synkretistische 
Musik, die dem melodischen 
und rhythmischen Reichtum 
seines kubanischen Erbes 
(als Enkel des legendären 
Arrangeurs Chico O’Farrill) 
ebenso viel verdankt wie dem 
Brodeln der widersprüchlichs-
ten Einflüsse, das den New 
Yorker Jazz bis heute prägt. 

→  Adam O’Farrill (tp, el), Yvonne 

Rogers (prep-p, synth), Walter Stinson 

(db), Russell Holzman (dr)

17. März 20:00, Saal

Nils Petter 
Molvær Trio
Jazz, Ambient

Nils Petter Molvær gehört 
zu den prominentesten 
 Vertretern inmitten eines 
 elektroakustischen Jazz- 
Hybriden, der seit den 1990ern 
zu einem eigenen Genre 
 gewachsen und zuweilen 
auch als „Future Jazz“ oder 
„Nu Jazz“ bekannt ist. Der 
 norwegische Komponist 
bringt mit seinem signifikan-
ten Sound melancholische 
Trompetenklänge mit dy-
namischen elektronischen 
 Geräuschkulissen zusammen. 
Sein jüngstes Release  Stitches
steht seiner Unerschrocken-
heit im Erkunden neuer 
Sounds und Emotionen in 
nichts nach.

→ Nils Petter Molvær (tr), Jo Berger 

Myhre (db), Erland Dahlen (dr)

11. März 20:00, Saal

Holland Andrews 
& yuniya edi kwon
Jazz

Holland Andrews und yuniya 
edi kwon sind Komponist:in-
nen, Improvisator:innen, Sän-
ger:innen und interdisziplinäre 
Performancekünstler:innen 
mit Sitz in Brooklyn, New York. 
Ihre improvisierten Perfor-
mances, die Stimme, Violine, 
Klarinette, Elektronik und ritu-
elle Percussion kombinieren, 
sind roh, spirituell intensiv, 
harmonisch gewagt und emo-
tional kathartisch. Andrews, 
u.a. Guggenheim  Fellow, arbei-
tete mit Künstler:innen wie 
Nils Frahm, Christina Vantzou 
oder Peter Broderick. kwon ist 
Dozentin und Arts Fellow an 
der Princeton University und 
war u.a. Signature Artist der 
Monheim Triennale 2025.

→ Holland Andrews (cl, elec, voc), 

yuniya edi kwon (vl, perc, voc) 

23. März 20:00, JAKI

Kahil El’Zabar
Jazz

Nina Simone, Cannonball 
Adderley und Stevie Wonder 
nahmen ihn in ihre Bands 
auf; er war Präsident des 
 Chicagoer AACM: Die Meriten 
des 1953 in der Windy City 
geborenen Kahil El’Zabar
sind zahlreich – und doch 
kommt man dem Zauber des 
Drummers, Perkussionisten 
und Vertreter der Traditional 
African Music allein im Live-
Moment eines Konzerts nah. 
Da kommt der Spiritual Jazz 
El’Zabars zu sich und wird zu 
jener einzigartigen Kunstform, 
die es vermag, sich in jeder Im-
provisation und Interpretation 
neu zu erschaffen. 

→ Kahil El‘Zabar (dr, perc, voc), Co-

rey Wilkes (tr), Alex Harding (barsax), 

Ishmael Ali (vclo)

22. März 18:00, Saal

Ches Smith 
„Clone Row“
Jazz

Vier renommierte US-amerika-
nische Komponist:innen und 
Improvisator:innen, darunter 
Bandchef und Schlagzeuger 
Ches Smith, präsentieren 
Smiths neueste Komposi-
tionen: Zwei Gitarrist:innen 
wirbeln, hallen wider und ver-
doppeln sich, während sie sich 
mit einem Bass- und Schlag-
zeugteam messen, das durch 
doppelte Klänge für Halt und 
Unruhe sorgt. In einem Tanz 
aus Kohärenz und Chaos stür-
zen sich die vier Musiker:innen 
kopfüber in die Rückkopp-
lungsschleife aus Komposition 
und Improvisation, bewaffnet 
mit der Chemie, die durch ihre 
gegenseitige Wertschätzung 
und langjährige Freundschaft 
entstanden ist.

→ Mary Halvorson (git), Liberty Ellman 

(git), Nick Dunston (db), Ches Smith (dr)

15. März 18:00, JAKI

HERZOG | MUCHE | 
NILLESEN – 
TON meets 
HEDVIG MOLLESTAD
Jazz

HERZOG | MUCHE | NILLESEN
bewegen sich an der Schnitt-
stelle von Neuer Musik, ex-
perimentellen Spielweisen 
und freier Klangforschung. 
Die drei Kölner Musiker ent-
wickeln eine hochkonzentrier-
te, körperlich wie akustisch 
präzise Musik, in der Klangfar-
be, Resonanz und mikrotonale 
Reibungen als sorgfältig aus-
balanciertes Ganzes im Zent-
rum stehen. Die norwegische 
Gitarristin Hedvig Mollestad, 
in einer Vielzahl von Szenen 
tätig, bringt als besonderer 
Gast des Abends eine genre-
übergreifende ungebremste 
Entschlossenheit mit.

→ Matthias Muche (trb), Constantin 

Herzog (db), Etienne Nillesen (sn-dr), 

Hedvig Mollestad (git)  

24. März 20:00, Saal

Rachel Eckroth 
Trio
Jazz

Kaum jemand bewegt sich 
so souverän und erfolgreich 
durch verschiedene Genres 
wie die Grammy-nominierte 
 Pianistin, Komponistin und 
Sängerin Rachel Eckroth. 
Tief im Jazz verwurzelt, tritt 
sie immer wieder auch als 
Singer-Songwriterin in Er-
scheinung oder spielt als 
Keyboarderin mit Größen wie 
Rufus Wainwright und der 
Alternative-Band St. Vincent. 
Ihr Trio mit Tina Raymonds
an den Drums und Bassistin 
Emma Dayhuff war zuletzt 
2024 zu Gast. Nun stellt das 
eingespielte Team mit This Is 
One of Those Moments neue, 
extrem runde Musik vor und 
spannt einen Bogen von post-
bop-artiger  Vitalität bis hin zu 
lyrischer Ruhe – „so cool“ (All 
About Jazz).  

→ Rachel Eckroth (p, comp), Emma 

Dayhuff (db), Tina Raymond (dr)

25. März 20:00, Saal

Tether Trio
Jazz

Das Tether Trio ist das neue, 
genre-überschreitende  
Projekt von Sänger Theo 
Bleckmann und Saxophonist 
Timo Vollbrecht. Gemeinsam 
mit dem Amsterdamer Pia-
nisten  Harmen Fraanje ver-
binden die beiden in New York 
lebenden Musiker explorative 
Improvisation und melodie- 
geleitete Songs in einem 
zutiefst persönlichen Trio-
Sound. Dabei erweitern sie 
die natürlichen Klangfarben 
ihrer akustischen Instrumente 
mit dem dezenten Einsatz von 
elektronischem Live Proces-
sing, während sie ihrer Musik 
genügend Raum zum Atmen 
und Entfalten lassen.

→ Theo Bleckmann (voc, live EFX), 

Timo Vollbrecht (sax, live EFX), Harmen 

Fraanje (p)

30. März 20:00, JAKI

NICA live: The 
Resonators feat. 
Jelena Kuljić & 
Achim Kaufmann
Jazz, Avantgarde, Psychedelic 
Rock

An der Schnittstelle von  
song- und textbasierter 
Improvisation, Grunge-Rock-
Energie und kollektiver Eks-
tase entfaltet sich die Musik 
von The Resonators. Rohe 
Kraft, Rausch und Offenheit 
verschmelzen zu musikali-
schen Bögen: Gemeinsam 
mit der Sängerin und Perfor-
merin  Jelena Kuljić und dem 
Pianisten Achim Kaufmann
 ver dichtet die Band frei 
improvisierte Musik zu einem 
dringlichen Gesamtklang. 

→ Jelena Kuljić (voc), Frank Gratkowski 

(ww), Sebastian Müller (git), Achim 

Kaufmann (rhodes), Reza Askari (e-db), 

Thomas Sauerborn (dr)
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